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KΡΑΤΙKO ΠΙΣΤΟΠΟΙΗΤΙKO ΓΛΩΣΣΟΜAΘΕΙΑΣ 
ΓΕΡΜΑΝΙΚH ΓΛΩΣΣΑ 
ΕΠΙΠΕΔΟ Β1  

ΚΑΤΑΝΟΗΣΗ ΠΡΟΦΟΡΙΚΟΥ ΛΟΓΟΥ 
Μεταγραφή ηχητικού κειμένου 

Έναρξη δοκιμασίας κατανόησης προφορικού λόγου 
Anfang des Testteils „Hörverstehen“ 

AUFGABE 1 
Sie hören jetzt fünf Ausschnitte aus Radiosendungen. Sie hören jeden Ausschnitt nur 
einmal. Die Texte beziehen sich auf unterschiedliche Themen. Um welche Themen handelt 
es sich? 

Kreuzen Sie beim Hören an: 
A. Reisen B. Diät C. Spiele D. Archäologie Ε. Theater 

 

1 

Hören Sie und kreuzen Sie an:  
Eine große Sensation für die britische Geschichte: Ein Junge hat an einem Strand der Nordsee uraltes 
Werkzeug gefunden. Dieses Werkzeug ist fünfzig- bis sechzigtausend Jahre alt. Es stammt aus einer Zeit, 
in der Großbritannien noch keine Insel war, sondern richtig mit dem europäischen Festland verbunden ... 

2 
Hören Sie und kreuzen Sie an: 
In unserem Internet-Forum wurde nach den beliebtesten Urlaubszielen in der Welt gefragt, und die User 
stimmten ab. Die zehn attraktivsten Urlaubsorte der Welt liegen in Neuseeland, in der Karibik und in 
Nordamerika. Einziges europäisches Ziel unter den Top Ten der Welt: Rhodos, die ägäische Insel, die … 

3 
Hören Sie und kreuzen Sie an: 
Diesen Winter wird an der Berliner Schaubühne „Hamlet“ gespielt. Es wird in der nächsten Saison von 
Thomas Ostermeier aufgeführt. Es gab zwar schon viele Hamletvariationen in Berlin – aber Ostermeier 
verspricht, Interessantes zu bieten. Die große Frage bleibt: Wer darf die Rolle des Prinzen spielen? … 

4 

Hören Sie und kreuzen Sie an: 
Möchten Sie spielend leicht einige Kilos abnehmen? Dann sitzen sie nicht so lange vor dem Computer und 
sehen Sie weniger fern! So gewinnen Sie Zeit für Sport und gesundes Kochen. Und bald werden Sie 
wieder eine tolle Figur haben ... 

5 
Hören Sie und kreuzen Sie an: 
Ein großer Spaß für die ganze Familie: Das neue Ravensburger Kartenspiel „Der Große Dalmuti“! Wer als 
Erster keine Karten mehr hat, gewinnt. Der Gewinner heißt dann „Der Große Dalmuti“ und ist in der 
nächsten Runde der Boss. Der Verlierer, der „Diener“, muss für ihn „arbeiten“. Einfach und doch sehr 
lustig! … 
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AUFGABE 2 
Sie hören ein Radiointerview zum Thema „Traumberufe“. Es ist ein Interview zwischen 
einer Journalistin und zwei jungen Erwachsenen. Christoph ist Pilot und Anna 
Ergotherapeutin. Sie hören das Interview zweimal.  

Zuerst hören Sie das Interview mit Christoph. Lesen Sie dazu die Aussagen Nr. 6 bis 10. 
Sie haben dazu 30 Sekunden Zeit. Markieren Sie beim Hören „Richtig“ oder „Falsch“. 
 
Die Berufswahl ist eine wichtige Sache, denn als Erwachsener verbringt man viele Stunden bei der 
Arbeit. Im Studio begrüße ich heute Christoph, der vor Kurzem seine Ausbildung als Pilot beendet 
hat, und Anna, die seit zwei Jahren als Ergotherapeutin arbeitet.  
 
Christoph, ist Pilot Ihr Traumberuf? 
Das Fliegen war schon immer mein Traum! Und mit vierzehn Jahren habe ich mit den ersten Flugstunden 
angefangen.  
Wie sieht denn die Ausbildung eines Piloten aus?  
Die Ausbildung ist eine Kombination aus Theorie und Praxis. An Flugtagen planen wir den Flug und 
fliegen dann ein bis zwei Stunden – selbstverständlich zusammen mit dem Fluglehrer! Anschließend 
besprechen wir die Flüge, und natürlich besonders die Fehler. 
Was hat Ihnen in der Ausbildung am besten gefallen? 
Na das Fliegen natürlich [lacht]! Sehr interessant fand ich meinen ersten Flug nach Spanien. Aber am 
tollsten war für mich, über die Alpen nach Italien zu fliegen! 
Was muss man wissen, wenn man Pilot werden möchte? 
Ohne Liebe zum Fliegen geht es wohl nicht. Man ist schon während der Ausbildung dauernd unterwegs. 
Besonders wenn man Familie möchte, ist das nicht einfach. 
Gibt es auch konkrete Voraussetzungen für die Ausbildung? 
Das Abitur braucht man nicht unbedingt, aber dafür gute Kenntnisse in Englisch, Mathematik und 
Physik. Man muss außerdem einen speziellen medizinischen Test bestehen. 

 
Jetzt hören Sie das Interview mit Anna. Lesen Sie dazu die Aussagen Nr. 11 bis 15. Sie 
haben dazu 30 Sekunden Zeit. Markieren Sie beim Hören „Richtig“ oder „Falsch“. 
 
Und nun zu Ihnen, Anna. Ist Ergotherapeutin Ihr Traumberuf? 

Ich wollte auf jeden Fall einen therapeutischen Beruf lernen, denn ich finde es schön, Menschen zu 

helfen. Und die Ergotherapie ist interessant: Man lernt viel über den menschlichen Körper, aber auch 

über die Neurologie und Psychologie. 

Und wie sieht der Tag einer Ergotherapeutin aus? 

Ich arbeite in einer Praxis für Kinder. Dort gibt es leider keine festen Arbeitszeiten, und die Termine 

liegen oft am Nachmittag oder am Wochenende. Das finde ich sehr schwierig. Aber während der 

Therapie spielt man viel mit den Kindern, und das macht die Arbeit sehr schön und manchmal auch 

lustig. 
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Was sollte man bedenken, bevor man diesen Beruf wählt? 

Ich denke, man sollte wissen, dass die Arbeit körperlich müde macht. Und nach den Therapiestunden 

muss man auch noch Berichte schreiben. Es gibt außerdem sehr wenige staatliche Schulen und die 

Ausbildung an den privaten Schulen ist sehr teuer. Und die Fortbildung kostet auch wieder Geld ...  

 
Sie hören das ganze Interview noch einmal.  
 
Die Berufswahl ist eine wichtige Sache, denn als Erwachsener verbringt man viele Stunden bei der 
Arbeit. Im Studio begrüße ich heute Christoph, der vor Kurzem seine Ausbildung als Pilot beendet 
hat, und Anna, die seit zwei Jahren als Ergotherapeutin arbeitet.  
 
Christoph, ist Pilot Ihr Traumberuf? 
Das Fliegen war schon immer mein Traum! Und mit vierzehn Jahren habe ich mit den ersten Flugstunden 
angefangen.  
Wie sieht denn die Ausbildung eines Piloten aus?  
Die Ausbildung ist eine Kombination aus Theorie und Praxis. An Flugtagen planen wir den Flug und 
fliegen dann ein bis zwei Stunden – selbstverständlich zusammen mit dem Fluglehrer! Anschließend 
besprechen wir die Flüge, und natürlich besonders die Fehler. 
Was hat Ihnen in der Ausbildung am besten gefallen? 
Na das Fliegen natürlich [lacht]! Sehr interessant fand ich meinen ersten Flug nach Spanien. Aber am 
tollsten war für mich, über die Alpen nach Italien zu fliegen! 
Was muss man wissen, wenn man Pilot werden möchte? 
Ohne Liebe zum Fliegen geht es wohl nicht. Man ist schon während der Ausbildung dauernd unterwegs. 
Besonders wenn man Familie möchte, ist das nicht einfach. 
Gibt es auch konkrete Voraussetzungen für die Ausbildung? 
Das Abitur braucht man nicht unbedingt, aber dafür gute Kenntnisse in Englisch, Mathematik und Physik. 
Man muss außerdem einen speziellen medizinischen Test bestehen. 
Und nun zu Ihnen, Anna. Ist Ergotherapeutin Ihr Traumberuf? 

Ich wollte auf jeden Fall einen therapeutischen Beruf lernen, denn ich finde es schön, Menschen zu 

helfen. Und die Ergotherapie ist interessant: Man lernt viel über den menschlichen Körper, aber auch über 

die Neurologie und Psychologie. 

Und wie sieht der Tag einer Ergotherapeutin aus? 

Ich arbeite in einer Praxis für Kinder. Dort gibt es leider keine festen Arbeitszeiten, und die Termine 

liegen oft am Nachmittag oder am Wochenende. Das finde ich sehr schwierig. Aber während der Therapie 

spielt man viel mit den Kindern, und das macht die Arbeit sehr schön und manchmal auch lustig. 

Was sollte man bedenken, bevor man diesen Beruf wählt? 

Ich denke, man sollte wissen, dass die Arbeit körperlich müde macht. Und nach den Therapiestunden 
muss man auch noch Berichte schreiben. Es gibt außerdem sehr wenige staatliche Schulen und die 
Ausbildung an den privaten Schulen ist sehr teuer. Und die Fortbildung kostet auch wieder Geld ... 
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AUFGABE 3 
Sie hören im Radio fünf Kurznachrichten. Sie hören jede Nachricht zweimal.  
Tragen Sie beim Hören die fehlenden Informationen in die Lücken ein. 

16 
Die Deutschen wählten vor Kurzem ihre besten Komiker, und einer der ersten zehn ist Karl Valentin! Sehr 
beliebt war er sowohl bei Kindern als auch bei Erwachsenen. In München gibt es ein Museum, das dem 
großen Komiker gewidmet ist.  
Hören Sie noch einmal: 
Die Deutschen wählten vor Kurzem ihre besten Komiker, und einer der ersten zehn ist Karl Valentin! Sehr 
beliebt war er sowohl bei Kindern als auch bei Erwachsenen. In München gibt es ein Museum, das dem 
großen Komiker gewidmet ist. 

17 
Stress in der Schule? Probleme zu Hause oder mit Freunden? Ab sofort gibt es ein neues Forum für Kinder 
und Jugendliche. Besucht die Website www.kdv.de und chattet online mit Psychologen. Anonym, 
kostenlos und rund um die Uhr. 
Hören Sie noch einmal:  
Stress in der Schule? Probleme zu Hause oder mit Freunden? Ab sofort gibt es ein neues Forum für Kinder 
und Jugendliche. Besucht die Website www.kdv.de und chattet online mit Psychologen. Anonym, 
kostenlos und rund um die Uhr. 

18 
Was wäre ein großes Filmfestival ohne seine Preise? Auf dem deutschen Filmfestival, der Berlinale, 
schauen sich die Filmkritiker alle Filme an. Sie entscheiden dann, welcher Film besonders gut ist. Der 
wichtigste Preis der Berlinale ist der „Goldene Bär“. Der Gewinner bekommt fünfzigtausend Euro. 
Hören Sie noch einmal: 
Was wäre ein großes Filmfestival ohne seine Preise? Auf dem deutschen Filmfestival, der Berlinale, 
schauen sich die Filmkritiker alle Filme an. Sie entscheiden dann, welcher Film besonders gut ist. Der 
wichtigste Preis der Berlinale ist der „Goldene Bär“. Der Gewinner bekommt fünfzigtausend Euro. 

19 
Forscher haben Interessantes herausgefunden: Manche Tiere, z.B. Hamster, nehmen zu, wenn sie Stress 
haben! In Stresssituationen haben sie größeren Appetit. Und in einer Umgebung ohne Stress haben sie die 
beste Figur. 
Hören Sie noch einmal: 
Forscher haben Interessantes herausgefunden: Manche Tiere, z.B. Hamster, nehmen zu, wenn sie Stress 
haben! In Stresssituationen haben sie größeren Appetit. Und in einer Umgebung ohne Stress haben sie die 
beste Figur. 

20 
Andreas Troge, Präsident des Umweltbundesamtes, liebt beim Essen pikante Sachen, und ganz besonders 
Paprika. In seinem Reisegepäck hat er immer scharfe Paprika in einem silbernen Döschen. Troge sagt zu 
seiner Vorliebe: „Das Essen braucht häufig etwas Würze, und außerdem ist Paprika ja besonders gesund.“ 
Hören Sie noch einmal: 
Andreas Troge, Präsident des Umweltbundesamtes, liebt beim Essen pikante Sachen, und ganz besonders 
Paprika. In seinem Reisegepäck hat er immer scharfe Paprika in einem silbernen Döschen. Troge sagt zu 
seiner Vorliebe: „Das Essen braucht häufig etwas Würze, und außerdem ist Paprika ja besonders gesund.“ 

 
Übertragen Sie jetzt Ihre Antworten auf den Antwortbogen. Sie haben dazu 3 Minuten Zeit. 

Ende des Testteils „Hörverstehen“ 
Λήξη δοκιμασίας κατανόησης προφορικού λόγου 


